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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 23. Marienwerder, den 4. Juni 1890. 


Die Nummer 16 des Reichs⸗Geſetzblatts ne Poſtordnung vom 8. März 1879 bezüglich des Tarifs 


unter ; für Nachnahmeſendungen wie folgt abgeändert: 

Nr. 1900 die Bekanntmachung, betreffend die Im § 18 erhält der Abſatz 1 folgende Faſſung: 
Uebergangsabgabe für geſchrotetes Malz und die Steuer⸗ Poſtnachnahmen ſind im Betrage bis zu vierhundert 
rückvergütung für ausgeführtes Bier in Bayern. Vom Mark einſchließlich bei Briefen und Packeten zuläſſig. 
29. Mai 1890. : Ebenda find im Abſatz V die Worte „ohne Abzug 

Die Nummer 22 der Geſetz⸗ Sammlung enthält übermittell“ zu ſtreichen und an deren Stelle 
unter nachzutragen: : 

Nr. 9390 den Allerhöchſten Erlaß vom 14. Mat nach Abzug der Geldübermittelungsgebühr 
1890, betreffend den Bau und Betrieb der in dem Gefeg zugeſandt. 
vom 10. Mai 1890 vorgeſehenen neuen Eiſenbahnlinien. Die folgenden Abſätze VII und VIII ſind zu 
= — ſtreichen. Dafür ift zu fegen: 

Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ VII Für Nachnahmeſendungen kommen an Porto 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. und Gebühren zur Erhebung: 

1. Bekanntmachung. | 1. Das Porto für Briefe und Packete ohne Nachnahme. 

die , Auf Grund des $ 12 des Reichsgeſezes gegen Falls eine Werthangabe oder Einſchreibung 

ie gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie ftattgefunden hat, tritt dem Porto die Verſicherungs⸗ 


vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen ebühr bezw. Einſchreibgebühr hinzu. 

Kenntniß gebracht, daß die nichtperiodiſche Druckſchrift 2. n a 10 . 

„Sozialdemokratiſche Bibliothek. XXX. London. German) 3, Die Gebühren für Uebermittelung des eingezogenen 
operative Publishing Co. 1890“ nach $ 11 des ge: Betrages an den Abſender, und zwar: 

dachten Geſetzes durch den Unterzeichneten von Landes bis 5 Mark. . 10 Pf. 
olizeiwegen verboten worden iſt. über 5 , ² 8 


Berlin, den 21. Mai 1890. „ 100 e 20 pretty. a Hae BON ly 

Der Königliche Polizei⸗Präſident. „ 200s LI e eat ae ie 

2 Fretherr von Richthofen. VIII Die Vorzeigegebühr wird zugleich mit dem 

) Bekanntmachung. Porto erhoben und iſt auch dann zu entrichten, wenn 
Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die die Sendung nicht eingelöſt wird. 


gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie Vorſtehende Abänderungen treten mit dem 1. Juni 
ie 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 1890 in t ‘ 7 
enntniß gebracht, daß die Druckſchrift: „Nach zehn Berlin W., den 30. April 1890. 
Jahren. Material und Gloſſen zur Geſchichte des So⸗ Der Reichskanzler. 
Jaliſtengeſetes. II. Die Opfer des Sozialiſtengeſetzes. von Caprivi. 
nach on. German Cooperative Publishing Co. 1890“ 
ch $ 11 des gedachten Geſetzes durch den Unterzeich Merordunngen und Bekanntmachungen 


neten von Landes⸗Polizeiwegen verboten worden it 
; rovinzial⸗Behörden 2c. 
Berlin, den 29. Mai 1890. der Proving b 
Der Königliche Polizei⸗Präſident. 4 Beka AE 


8 1 Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
erorduungen und Bekanntmachungen Gutsbeſitzers Hermann Marquardt in Rederitz zum 


der Central⸗Behörden. erſten Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ 
3) Abänderungen der Poſtordnung amtsbezirk Rederitz, Kreiſes Dt. Krone, an Stelle des 
vom 8. März 1879. Rentners Heinrich Meyer in Rederitz zur öffentlichen 
0 Auf Grund der Vorſchrift im § 50 des Geſetzes Kenntniß. 
er das Poſtweſen des Deutſchen Reichs vom 28. Ok⸗ Danzig, den 27. Mai 1890. 
tober 1871 wird mit Zuſtimmung des Bundesraths Der Oberpräſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 5. Juni 1890. 


— 
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5) Bekanntmachung. 9) Der für den Scheerenſchleifer Karl Thiele zu 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Chriſtburg, im Kreiſe Stuhm, für das Kalenderjahr 1890 
Lehrers Tolxdorf zu Döringsdorf zum zweiten Stell: zum Betriebe des Gewerbes als Scheerenſchleifer im 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Umherziehen unter Benutzung eines Handkarrens aus⸗ 
Jacobsdorf, Kreiſes Konitz, an Stelle des verzogenen gefertigte Wandergewerbeſchein Nr. 641 iſt verloren ge⸗ 
Brennmeiſters Wilhelm Lemke in Jacobsdorf zur öffent⸗ gangen und wird hiermit für ungültig erklärt. 
lichen Kenntniß. Marienwerder, den 22. Mai 1890. 

Danzig, den 28. Mai 1890. Königliche Regierung, 

Der Oberpräſident. Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 


6) Bekanntmachung. 10) Bekanntmachung. 


Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: Dem im Stadtbezirk Schneidemühl, Kreis Kol⸗ 
1. des Lehrers Klatt zu Granau zum Standesbeamten mar i/B., an der Chauſſee nach Jaſtrow belegenen, 
für den Standesamtsbezirk Gr. Paglau, Kreiſes im Befig des Gaſtwirths Ferdinand Rüngs befindlichen 
Konitz, an Stelle des Rittergutsbeſizers und Guts⸗ | Reftaurant iſt der Name 
vorſtehers Borrmann in Gr. Paglau und „Schweizerhaus“ 
2. des Gemeinde⸗Vorſtehers Albert Fedtke zu Lich⸗ mit Zuſtimmung des gegenwärtigen Beſitzers beigelegt 
nau zum 2. Stellvertreter des Standesbeamten worden. 
für den Standesamtsbezirk Gr. Paglau, Kreiſes Daſſelbe verbleibt im Kommunalverbande der 
Konitz, an Stelle des Rechnungsführers Lichten⸗ Stadt Schneidemühl. 
ſtein in Gr. Paglau zur öffentlichen Kenntniß. Bromberg, den 14. Mai 1890. 
Danzig, den 28. Mai 1890. Der Regierungs⸗Präſident. 
Der Ober⸗Präſident. 


7) Bekanntmachung. 


Auf Anordnung des Herrn Miniſters der öffent⸗ 
, Uebel  Mreiöftabt fol foglei 1 a, 
ſtände, welche fih für die Staatsbauverwaltung em anzuſtellenden Kreisthierarzte wird aus Kreis: 
aus der großen Verſchiedenheit in den Abmeſſungen der kommunalfonds ein jährlicher Zuſchuß von 1000 Mark, 
glatten Dachſteine (ſogen. Biberſchwänze) ergeben haben, W N nn RN 2 1 pera 1 
fortab ein Normalformat, und zwar ud) dürſte dem betreffenden Veſerknär die Ueber: 

die Länge von 365 Hun wachung und Kontrole des öffentlichen Schlachthauſes 
Die ee in Schubin, deſſen Errichtung beabſichtigt wird, über⸗ 
2 Stärke A tragen werden. 
eingeführt werben 2 Y Qualificirte Bewerber wollen ſich unter Einreichung 

Die zuläſſige Abweichung von der Länge und ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes binnen 4 Wochen 
Breite darf höchſtens 5 mm und von der Stärke hoͤchſtens bei * i deu 17% matón 
3 mm betragen. romberg, den 17. Mai 1890. 

on Normalformat foll vom 1. Juli 1891 Der Regierungs-PBräfibent. 
ab bei allen Staatsbauten den Entwürfen, Koſtenan⸗ : 
ſchlägen und Ausführungen zu Grunde gelegt werden. | 12) Bekanntmachung. 

Die mit einem Einkommen von jährlich 900 Mk. 


Dieſe Anordnung bringe ich hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenntniß. dotirte Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Pillkallen mit dem 
Marienwerder, den 20. Mai 1890. Amtswohnſitze in Lasdehnen iſt durch den Tod des bis⸗ 
Der Regierungs⸗Präſident. herigen Inhabers erledigt. 
Qualiſizirte Bewerber wollen ihre Bewerbungs⸗ 
8) Dieſer Numer des Amtsblatts iſt ein Druck⸗ Geſuche unter Beifügung der Zeugniſſe binnen 4 Wochen 
Exemplar des Anhangs II der neuen Statuten des an mich einreichen. 
„Janus“, Wechſelſeitige Lebensverſicherungs⸗Anſtalt in Gumbinnen, den 29. Mai 1890. 
Wien, nebſt der miniſteriellen Genehmigungs⸗Urkunde Der Regierungs⸗Präſident. 
beigefügt und wird darauf unter Bezugnahme auf die 
der Nummer 51 des Amtsblatts pro 1887 angeſchloſſene 13) Bekanntmachung. 
Conceſſtons⸗Urkunde nebſt Statuten der genaunten Anſtalt, Bei der Poſtagentur in Rederitz wird am 2. Juni 
ſowie auf den zu Amtsblatt Nr. 10 pro 1889 beige⸗ der Telegraphenbetrieb eingerichtet. 
fügten Statuten⸗Anhang hierdurch hingewieſen. Bromberg, den 24. Mai 1890. 
Marienwerder, den 30. Mai 1890. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Der Regierungs⸗Präſident. Wehlack. 


11) Die neu begründete, mit einem Gehalte von 
600 Mark verbundene Kreisthierarztſtelle des Kreiſes 
Schubin mit dem Amtswohnſitze in der gleichnamigen 


14) Bekanntmachung. 
der Telegraphenbetrieb eingerichtet. 
Bromberg, den 27. Mai 1890. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtotrektor. 
Wehlack. 


15) Bekanntmachung. 


Am 1. Juni tritt in dem bisher zum Landbeſtell⸗ 
bezirke der Poſtagentur in Groß Wöllwitz gehörigen Orte 
Zempelkowo eine Poſtagentur in Wirkſamkeit. 

Ihre Poſtverbindung erhält dieſelbe durch eine 
täglich einmal zwiſchen Soſſnow und Zempelburg ver⸗ 
kehrende fahrende Botenpoſt: 


aus Zempelburg BT, 
in Zempelkowo 90% V. 
in Obodowo [ 10“ V. 
in Soſſnow n 
aus Soſſnow 5 
in Dbobow [J 615 N. 
in Zempelkowo . 
in Zempelburg SN. 


Dem Landbeſtellbezirk der Poſtagentur in Zempel⸗ 
kowo ſind folgende Ortſchaften zugetheilt: 
bisherige Beſtellungs⸗ 
Poſtanſtalt: 


Zempelburg 
Groß Wöllwitz 


Komierowo, D. u. Rg. 
Waldowke, D. u. G. 
Meyenthal, G. 
Zempelkowo, G. 
Cioſſek, M. 
Obodowo, D. u. Kol. ) Groß Klonia 
Eichfelde, Kol. 
Dziedno, D. Monkowarsk 
Bromberg, den 27. Mai 1890. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Wehlack. 


16) Bekanntmachung. 


b Im Ober⸗Poſtdirektionsbezirk Danzig werden mit der 
Ortspoſtanſtalt vereinigte Telegraphenanſtalten eröffnet: 
am 2. Juni: in Morroſchin, Kr. Pr. Stargard, und 
in Gremboczyn, Kreis Thorn, 
am 11. Juni: in Papau, Kreis Thorn. 
Danzig, den 29. Mai 1890. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 
In Vertretung: Hey ſe. 


17) Bekanntmachung. 
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von Bank⸗Girokonten die Ausgleichung ihres Monats: 


Bei der Poſtagentur in Dittnow wird am 2. Juni l ſaldos durch Bankvermittelung (an Stelle der Baarzahlung) 


ohne Rückſicht auf die Höhe der Stundungsſumme be⸗ 
wirken können. 
Bromberg, den 21. Mai 1890. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


18) Am 1. Juni d. J. erſcheint eine neue Ausgabe 
des Oſtdeutſchen Eiſenbahn⸗Kursbuchs, enthaltend die 
Sommer⸗Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich der 
Linie Stralſund⸗Berlin⸗Dresden, ſowie Auszüge der 
Fahrpläne der anſchließenden Bahnen von Mittel⸗ 
Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn und Rußland, auch 
Poſt⸗ und Dampfſchiffs⸗Verbindungen, Angaben über 
Rundreiſe⸗ und Sommerkarten u. ſ. w. 

Das Kursbuch iſt auf allen Stationen des vorbe⸗ 
zeichneten Bezirks an der Fahrkarten⸗Ausgabeſtelle, bei den 
Bahnhofsbuchhändlern, ſowie in Marienwerder in der 
Buchhandlung von R. Kanter, in Flatow in der Buch⸗ 
handlung von R. G. Brandt, in Graudenz in der 
Röthe'ſchen Buchhandlung (Paul Schubert) zum Preiſe 
von 50 Pfennig zu beziehen. 

Bromberg, den 27. Mai 1890. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


19) Der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe 
hat dem Aichungsamt zu Danzig die Befugniß zur Be⸗ 
glaubigung nicht aichfähiger Fiſchtransportgefäße ertheilt. 


Dies wird mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß die deutſchen Eiſenbahnverwaltungen für Sendungen in 
ſo beglaubigten Gefäßen gewiſſe Begünſtigungen gewähren. 

Königsberg, den 20. Mai 1890. 

Der Königliche Aichungs⸗Inſpector 
für die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen. 


Bekanntmachung. 


Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreisausſchuſſes 
des hieſigen Kreiſes vom 22. v. Mts. find die bisher 
zur Königlichen Oberförſterei Oſche gehörigen Parzellen, 
nämlich die im Grundbuche von Oſche (Oberförſterei) 
Band X Blatt 342 verzeichneten Parzellen von 11,0234 ha 
Größe aus dem Gutsbezirke Oſche (Oberförſterei) aus⸗ 
geſchieden und in den Gutsbezirk der Königlichen Ober⸗ 
förſterei Bülows heide übergegangen. 

Schwetz, den 21. Mai 1890. 

Namens des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
Der Vorſitzende. 


20) 


21) Am 11., 14. und 17. Juni d. 38. werden zur 
Erleichterung des Beſuchs der in Berlin ſtattfindenden 


In den Bedingungen für einmonatlicheſerſten allgemeinen Deutſchen Pferde⸗Ausſtellung 
Frachtſtundung tritt für die Frachtſtundungsnehmer ermäßigte Sonder⸗Rückfahrkarten für die II. und 
eine Geſchäftserleichterung dahin ein, daß für die Zukunft III. Wagenklaſſe von den unten genannten Stationen 
die Zahlung der geſtundeten Beträge erſt bei einer zu den daneben ſtehenden Preiſen nach Berlin aus: 
monatlichen Kredithöhe von mehr als 3000 Mk. aus- gegeben. Die Gültigkeitsdauer derſelben währt um 4 
ſchließlich bei der Betriebskaſſe (bezw. der Hauptkaſſe) Tage länger als diejenige der gewöhnlichen Rückfahr⸗ 
zu erfolgen hat. And wird zugelaſſen, daß Inhaber karten nach Berlin. 


Allenſtein 
Altfelde 
Biſchofswerder 
Braunsberg 
Briefen i / Weſtpr. 
Bromberg 
Cöõslin 

Colberg 

Culm 

Culmſee 

Danzig lege Thor 
Danzig hohe Thor 
Darkehmen 

Dt. Eylau 
Dirſchau 

Elbing 

Gneſen 

Goldap 
Graudenz 
Grünheide 
Grunau 

Gruppe 
Gumbinnen 


25 kg Gepäck⸗Freigewicht. Berechtigung zur Be⸗ Litlr. 
nutzung aller Perſonen⸗ und Schnellzüge. 


27,3 
23,0 
23,1 
26,6 
21,4 
16,9 
15,3 
15,8 
22,1 
20,5 
23,1 
23,1 
35,9 
23,9 
21,6 
23,9 
15,5 
36,9 
20,6 
35,3 
23,4 
20,1 | 
35,5 
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brechung auf der Hinreiſe nach Berlin nicht geftattet. 
Beförderung von Kinder wie im gewöhnlichen 


Verkehre. 


Näheres iſt aus den auf den obengenannten 
Stationen aushängenden Bekanntmachungen zu erſehen. 


II. Kl. III. Kl. II. Kl. 
M At. Me 
Heiligenbeil | 38,1 | 27,2 Neuſtadt i/Weftpr. 32,2 
Hohenſtein i/ Weſtpr. 31,0 | 22,1 | Ofterode i/Djtpr. 35,5 
Jablonowo 30,9 22,1 Prauſt 31,7 
Inowrazlaw 25,6 | 18,3 Pr. Holland 35,0 
Inſterburg 47,9 34,2 Pruſt 25,5 
Johannisburg 45,4 | 32,4 Schlawe 24,2 
Judtſchen 48,9 | 34,9 Schönſee 29,0 
Klahrheim 25,0 17,9 Soldau 36,4 
Königsbg. / Pr. Oſtbhf. 41,6 29,7 Stallupönen 51,5 
Konitz 23,4 16,7 Stolp 26,1 
Kornatowo 29,7 21,2 | Strasburg i / Weſtpr. 32,6 
Korſchen 483,0 30,7 Stuhm 32,4 
Labiau 45,1 32,2 Subkau 31,1 
Laskowitz 27,3 19,5 Szillen 50,3 
Lauenburg ei / Pmm. 29,7 21,2 Taplau 44,6 
Lyck 49,3 35,2 Terespol 26,5 
Maldeuten 36,2 25,9 Thorn Hptbhf. 27,1 
Marggrabowa 54,3 | 38,8 Thorn Stadt 27,3 
Marienburg 31,4 | 22,4 Tiegenhof 32,5 
Marienwerder 34,1 24,4 Tilſit 51,7 
Melno 32,1 22,9 Trakehnen 50,7 
Memel 58,1 | 41,5 Tuchel 25,2 
Mobrungen 37,1 | 26,5 Wehlau 45,3 

Morroſchin 30,4 21,7 
B. a 1500 Mk. 25 Stück Nr. 166. 983. 
Fahrunter⸗ 1305. 1624. 1789. 1809. 2114. 
2390. 2588. 2649. 2941. 3191. 
3239. 3340. 3490. 3556. 3615. 

3701. 3822. 3856. 3868. 


Bromberg, den 22. Mai 1890. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


22) 


Bekanntmachung. 


In der nach den Beſtimmungen der 88 39, 41 


und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach 
unſerer Bekanntmachung vom 29. v. Mts. heute ſtatt⸗ 


gefundenen öffentlichen Verlooſung von Rentenbriefen 
ſind nachfolgende Nummern gezogen worden. 
Littr. A. a 3000 Mk. 83 Stück Nr. 338. 371. 665. 


1211. 
2604. 
3776. 
4595. 
5146. 
5957. 
7002. 
7388. 
7979. 
8887. 
9460. 


10121. 


1213. 
2670. 
3886. 
4703. 
5354. 
6502. 
7146. 
7586. 
8152. 
8933. 


1310. 
2755. 
4188. 
4752. 
5390. 
6585. 
7178. 
7598. 
8595. 
9084. 
9699. 9979, 
10281. 


1316. 
2895. 
4427. 
4825. 
5500. 
6605. 
7197, 
7638. 
8609. 


9203 


1329. 
3149, 
4482. 
4851. 
5564. 
6847. 
7335. 
7852. 
8813. 
O os 
16004. 10019, 
10322. 10350. 10384. 


1936, 


3646. 
4510. 
5008. 
5617. 
6860. 
7359. 
7978. 
8840. 
9369. 


10906. 10944. 11338. 11444. 11560. 


11767. 11932. 


12012. 12074. 12272. 


Littr. C. a 


820. 

2314. 
4578. 
5872. 
6661. 
8261, 
9148. 


10267. 
RO Ode 
11448. 
12230. 
12503. 
12938. 
13620. 
14882. 
15293. 
15979. 
16704. 
17254. 
17508. 
18431. 


300 Mk. 114 Stück 
1503. 
2469. 
4028. 
5940. 
7226. 
8568, 
9176, 
10301. 
10807. 
11726, 
12244, 
12692. 
13095. 
13806. 
14950. 
15322. 
16221. 
16735. 
17346. 
17603. 
18459, 


1459, 
2449, 
4809, 
5875. 
6735, 
8540, 
9173. 


10380. 
10955. 
11753. 
12284. 
12841. 
13102. 
14777. 
15049. 
15594. 
16236. 
17022. 
17441. 
17605. 
18573. 


1934. 
3722. 
5542. 
6155. 
8078. 
8935. 
9508. 
10440. 
10970. 
11941. 
12347. 
12865. 
13191. 
14783, 
15074, 
15770. 
16341. 
17138. 
17453, 
1798 
18621. 


Nr. 800. 732. 752. 
1836, 
3088, 
5146, 
6082, 
7986, 
8907. 
9310. 


2261. 
4274. 
5860. 
6630, 
8206, 
9065. 
9932, 
10574, 
11007. 
12095. 
12446, 
12912, 
13301. 
14829. 
15109. 
15944. 
16451. 
17163. 
17485. 
18151. 


Littr. D. à 75 Mk. 96 Stück Nr. 385. 542. 625. 


722. 


945. 


1072. 2350. 2688. 3382. 


3794. 3864. 3983, 4174. 4208. 4248, 


6 


Pe 


5711. 

6489. 

7740. 

9302. 
10004, 
10899. 
11432, 
117972 
12046. 
12646. 
13087. 
13302. 
13870. 
14611. 
15074, 


4846, 
5779. 
6737. 
8110. 
9425. 
10293. 
11257. 

510. 
11963. 
12412. 
12789. 
13219. 
13729. 
14154. 
14687. 


4942, 5460. 
5795. 6242. 
6992. 7269. 
8134. 8961. 
9545. 9581. 
10363. 
11288. 
11746. 
12035. 
12629. 
12881. 
13253. 
13733. 
14513. 
14888. 


4400. 
5759. 
6574. 
7785. 
9382. 
10006. 
10953. 
11435. 
11829. 
12156. 
12675. 
13136. 
13613. 
13904. 
14653. 
15172. 

Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung 
und Einlieferung der ausgelooſten Rentenbriefe in cours⸗ 
fähigem Zuſtande nebſt den dazu gehörigen Talons den 
Nennwerth von unſerer Kaffe hierſelbſt, Poſtſtraße Nr. 15a 

vom 1. Oktober 1890 ab an den Wochentagen 

von 9 bis 12 Uhr Vormittags 
in Empfang zu nehmen. 

Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der Poſt 
an die Rentenbank⸗Kaſſe portofrei einzuſenden und den 
Antrag zu ſtellen, daß die Uebermittelung des Geld⸗ 
betrages auf gleichem Wege und, ſoweit ſolcher die Summe 
von 400 Mark nicht überſteigt, durch Poſtanweiſung, 
jedoch auf Gefahr und Koſten des Empfängers erfolge. 
Einem ſolchen Antrag iſt eine ordnungsmäßige Quittung 
beizufügen. 

Vom 1. Oktober 1890 ab hört die Verzinſung 
der ausgelooſten Rentenbriefe auf. 

Gleichzeitig werden die Inhaber der nachfolgenden, 
bereits früher ausgelooſten, ſeit zwei Jahren rückſtändigen 
und nicht mehr verzinslichen Rentenbriefe aus den 
Fälligkeitsterminen: 

Den 1. April 1883: Littr. C. à 300 Mk. Nr. 2452. 
5816. 
Littr. D. a 75 Mk. Nr. 410. 
Den 1. Oktober 1883: Littr. D. a 75 Mk. Nr. 4102. 
5311. 8008. 
Den 1. April 1884: Littr. A. A 3000 Mk. Nr. 4216. 
Littr. B. à 1500 Mk. Nr. 2952. 
Littr. C. à 306 Mk. Nr. 5344. 
Littr. D. & 75 Mk. Nr. 9279. 
9620. 
Den 1. Oktober 1884: Littr. C. à 300 Mk. Nr. 9868 
Littr. D. à 75 Mk. Nr. 1885. 
3757. 5785. 
Den 1. April 1885: Littr. B. 3 1500 Mk. Nr. 377. 
Littr. C. & 300 Mk. Nr. 1262. 
9022. 12410. 
Littr. D. à 75 Mk. Nr. 2305. 
2902. 3252. 3843. 11849. 


4493. 
5767. 
6600. 
7931. 
9396. 
10103. 
10990. 
11489. 
11961. 
12812. 
12775. 
13207. 
13662. 
18977. 
14684. 


Den 1. Oktober 1885: Littr. A. à 3000 Mk. Nr. 6909. 


7829. 
! 
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Den 1. April 1886: 


Den 1. Oktober 1886: 


Den 1. April 1887: 


Den 1. Oktober 1887: 


Den 1. April 1888: 


Littr. B. à 1500 Mk. Nr. 3085. 

Littr. C. & 300 Mk. Nr. 5189. 
5482. 7105. 13120. 13121. 
13937. 

Littr. D. à 75 Mk. Nr. 3767. 
5310. 8030. 8749. 


Littr. A. à 3000 Mk. Nr. 8584. 
10566. 11122. 

Littr. B. à 1500 Mk. Nr. 1957. 

Littr. C. à 300 Mk. Nr. 545. 
744. 2275. 6320. 6429. 
7034. 7796. 12616. 

Littr. D. à 75 Mk. Nr. 9145. 
9905. 10537. 10868. 


Littr. A. à 3000 Mk. Nr. 1558. 
5593. 7455. 

Littr. C. à 300 Mk. Nr. 1641. 
1674. 1761. 2598. 5368. 
15638. 

Littr. D. à 75 Mk. Nr. 2533. 
10905. 11639. 


Littr. A. à 3000 Mk. Nr. 3035. 

Littr. B. à 1500 Mk. Nr. 1768. 

Littr. C. à 300 Mk. Nr. 1422. 
2952. 3521. 5306. 5791. 
8951. 9014. 12979. 

Littr. D. à 75 Mk. Nr. 191. 
5124. 5184. 7340. 


Littr. A. à 3000 Mk. Nr. 2290. 
5661. 6978. 9612. 11519. 
11766. 

Littr. B. à 1500 Mk. Nr. 3613, 

Littr. C. à 300 Mk. Nr. 724. 
4340. 5030. 6187. 7506. 
7806. 8338. 9204. 9458. 
9642. 9880. 11540. 11550. 
11858. 12077. 15728. 
17040. 


Littr. D. a 75 Mk. Nr. 1381. 
2311. 2325. 3288. 3671. 
3704. 5036. 5789. 6217. 
6733. 6802. 9075. 9086. 
9294. 10277. 11314. 13256. 


Littr. A. à 3000 Mk. Nr. 482. 
10812. 

Littr. B. à 1500 Mk. Nr. 2229, 
3711. 

Littr. C. à 300 Mk. Nr. 5740 
6043. 6261. 6439. 6718. 
7017. 8034. 11585. 13808. 
16001. 16892. 

Littr. D. à 75 Mk. Nr. 184. 
1122. 4884. 4950. 8940. 
8982. 10349. 12160. 12460. 
12484. 13249. 


— 168 — 


wiederholt aufgefordert, den Nennwert) derſelben nad] 8. 


Abzug des Betrages der inzwiſchen eingelöften, nicht 
mehr fälligen Coupons zur Vermeidung weiteren Zins⸗ 
Verluſtes und künftiger Verjährung von unſerer Kaſſe 
unverzüglich in Empfang zu nehmen. 

Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbriefe tritt 
nach den Beſtimmungen des § 44 a. a. O. binnen 
10 Jahren ein. 

Verjährt: 


Littr. C. Nr. 2682 über 300 Mk. 

Hierbei machen wir zugleich darauf aufmerkſam, 
daß die Nummern aller gekündigten, reſp. zur Einlöſung 
noch nicht präſentirten Rentenbrife durch die von der 
Redaction des Königlich Preußiſchen Staatsanzeigers in 
Berlin herausgegebene „Allgemeine Verlooſungs⸗Tabelle“ 
im Mai und November jeden Jahres veröffentlicht werden. 
Das Stück dieſer Tabelle iſt bei der gedachten Redaction 
für 25 Pf. käuflich. 

Koͤnigsberg in Pr., den 10. Mai 1890. 

Königliche Direction der Nentenbank 

für die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen. 

23) es von Ausländern aus dem 

eichsgebiete. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 

Alois Stefan, Schuhmacher, 27 Jahre alt, geb. 

und ortsangehörig zu Judenburg, Steiermark, 

wegen Bettelns im wiederholten Rückfall, vom 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Ludwigshafen 
a. Rh., vom 18. März d. J. 
2. Wenzel Löffler, Weber und Handarbeiter, geboren 
im Jahre 1847 zu Niederlichtenwald, Bezirk Gabel, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns 
im wiederholten Rückfall, von der Königlich ſächſi⸗ 
ſchen Keeishauptmannſchaft Dresden, vom 24. Kee 
bruar d. J. 
„Thomas Kaplan, Muſiker, geb. am 21. Dezember 
1843 zu Frauenberg, Böhmen, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Großherzoglich 
heſſiſchen Kreisamt Mainz, vom 27. März d. J. 
Johann Ernſt Blum, Müllergeſelle, geboren am 
5. Januar 1859 zu Wien, Oeſterreich, wohnhaft 
zuletzt in Hamburg, wegen Bettelns im wiederholten 
Rückfall, vom Chef der Polizei in Hamburg, vom 
8. März d. J. 
. Guifeppe Chriſtini, Metzger, geboren am 15. No» 
vember 1567 zu Rivole, Bezirk Verona, Italien, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Kalſerlichen 
Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 28. März d. J. 
6. Franz Jaroſch, Arbeiter, 28 Jahre alt, geboren 
und ortsangehörig zu Rakſchawa, Bezirk Kralau, 

Galizien, wegen Landſtreichens und Fälſchung von 
Legitimationspapieren, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungspräſidenten zu Oppeln, vom 17. März d. J 

7. Jakob Vogler, Arbeiter, geb. im Jahre 1852 zu 
Krakau, Galizien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Detteln3 im wiederholten Rückfall, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Bromberg, 
vom 3. April d. J. 


1% 


Ct 


Sybren Andela, Bildhauer, geboren am 8. März 
1851 zu Bolsward, Niederlande, ortsangehörig zu 
Bronbeck bei Arnhem, ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Minden, vom 18. Fe⸗ 
bruar d. J. f 


. Johann Wittmann, Brauergehilfe, geboren am 


15. Juni 1838 zu Altlichtenwarth, Bezirk Miſtel⸗ 
bach, Defterreich, krtsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Stadtmagiſtrat 
Straubing, vom 14. März d. J. 

Viktor Em. Palecek, Gärtner, 30 Jahre alt, 
geboren zu Brünn, Mähren, ortsangehörig zu 
Roxna, Bezirk Neuſtadtl, ebendaſelbſt, wegen Bettelns 

im wiederholten Rückfall, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Ludwigshafen a. Rh., vom 20. März d. J. 


. Mathias Smaha, Bindergeſelle, geb. im Jahre 


1846 zu Vacovech, Bezirk Glattau, Böhmen, orts⸗ 
angehörig zu Eigen, ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Viechtach, vom 20. März d. J. N 


. Johann Stradota, Gärtner, geboren am 9. Mai 


1836 zu Darkau, Bezirk Freiſtadt, Oeſterreich, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und 
falſcher Namensangabe, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Laufen, vom 22. März d. J. 

Franz Mayer, Müller und Tagelöhner, geb. am 
6. März 1862 zu Salzburg, Oeſterreich, ortsan⸗ 
gehörig zu Seewalchen, Bezirk Voecklabruck, eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, Führung falſcher 
Legitimationspapiere und falſcher Namensangabe, 
von der Königlichen Polizeidirektion zu München, 
Bayern, vom 24. März d. J. 


. Louis Ganzfried, Handelsmann, geboren am 


20. Mai 1850 zu Ungvar, Komitat Ung, Ungarn, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
von der Königlichen Polizeidirektion zu München, 
Bayern, vom 28. März d. J. 

Maria Woeß, ledige Tagelöhnerin, geboren im 
Jahre 1860 zu Aigen, Bezirk Rohrbach, Oeſterreich, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Erding, voem 
31. März d. J. 

Johann Mandelicek, Glasarbeiter, 41 Jahre 
alt, geboren und ortsangehörig zu Skovice, Bezirk 
Piſek, Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Eggenfelden, 
vom 3. April d. J. 

Joſef Goll, Müllergeſelle, geboren am 14. April 
1851 zu Lititſch, Bezirk Königinhof, Böhmen, orts⸗ 
angehörig zu Haatz⸗Obergrund, ebendaſelbſt, wegen 
Widerſtandes, Beamtenbeleidigung, Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreis⸗ 
hauptmannſchaft Bautzen, vom 31. Dezember v. J. 


. Franz Tſchermazeck, Weber, 46 Jahre alt, ge: 


boren und ortsangehörig zu Budapeſt, Ungarn, 
wegen Bettelns im wiederholten Rückfall, vom 
Großherzoglich oldenburgiſchen Staatsminiſterium, 


23 


25. J 


20. R 


27. Al 


* 


Departement des Innern zu Oldenburg, vom 28. Anton Bauhof, Kaminkehrer, geb. am 13. März 


7. März d. J. 1858 zu Stockerau, Bezirk Korneuburg, Oeſterreich, 


Eddie (Eduard) Simpſon, Schneider, geboren am ort3angebórig zu Neuhaus, Böhmen, wegen Bettelns 


20. Auguſt 1870 zu Liverpol, England, ortsan⸗ im wiederholten Rückfall, vom Königlich bayeriſchen 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Bezirksamt Ebersberg, vom 5. April d. J. 

Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 29. Adalbert Formanek, Maurer und Schieferdecker, 
29. März d. J. geboren am 23. April 1858 zu Budweis, Böhmen, 


Joſef Stoffel, Schneider, geb. am 23. November ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im 


1857 zu Waſſerſuppen, Bezirk Taus, Böhmen, orts⸗ wiederholten Rückfall, vom Königlich bayeriſchen 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Nichtbeſchaffung eines Bezirksamt Erding, vom 8. April d. J. 
Unterkommens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten 2 1) Perſonal⸗Chronik. 

zu Metz, vom 31. März d. J. Dem Forſtaufſeher Roſe bisher in der Oberförſterei 


Die Zigeuner, Eheleute Jammi tft unter Ernennung zum Förfter die durch 
Anton Poputz, 48 Jahre alt, geboren zu Altens|Verfegung des Förſters Exner erledigte Stelle zu 


dorf, Bezirk Oſtrau, Mähren, wegen Landſtreichens, Bogguſch in der Oberförfteret Jammi vom 1. Juli 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten d. Is. ab definitiv übertragen. 
zu Oppeln, vom 31. März d. J. Dem Forſtaufſeher Liebert bisher in der Ober⸗ 


- Barbara Poputz, 50 Jahre alt, geboren zu Alten: förfterei Schönthal iſt unter Ernennung zum Foͤrſter 


dorf, ohne Wohnſitz, wegen Landſtreichens, vom die durch Penſionirung des Förſters Lindemann erledigte 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu Stelle zu Dlugimoſt in der Oberförſterei Ruda vom 
Oppeln, vom 31. März d. J. 1. Juli d. Js. definitiv übertragen. 


„Joſef Machauf, Handelsmann, geboren im Jahre Dem Forſtaufſeher Hayner bisher in der Ober⸗ 


1811 zu Krakau, Galizien, ortsangehörig eben⸗ förſterei Lautenburg iſt unter Ernennung zum Förſter 
daſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom die durch Penſionirung des Foͤrſters Zimmermann er⸗ 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu ledigte Stelle zu Kienheide in der Oberförſterei Lauten⸗ 
Oppeln, vom 3. April d. J. burg vom 1. Juli d. Is. ab definitiv übertragen. 
Israel Leib Krieger, Handelsmann, geboren im Die Erſatzwahl des Rechtsanwaltes Johannes 
Jahre 1853 zu Krakau, ortsangehörig ebendaſelbſt, Entz zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Neuen⸗ 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich burg iſt beſtätigt. 

preußiſchen Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom Die Erſatzwahl des Apothekers Louis Kubiſch zum 
3. April d. J. unbeſoldeten Rathmann der Stadt Schloppe iſt beftätigt. 


Johann Lendel, Schlächter, geboren am 25. Sep⸗ Der Rittergutsbeſitzer Rüchardt in Schackenhof ift 


tember 1862 zu Gaudensdorf bei Wien, Oeſterreich, nach abgelaufener Amtsperiode wiederum zum Amtsvor⸗ 
ortsangehörig zu Klein⸗Wilfersdorf, Bezirk Korneu⸗ſteher des Amtsbezirks Krottoſchin, Kreiſes Löbau, ernannt. 
burg, ebendafelbft, wegen Bettelns im wiederholten Die Wiederwahl der Stadträthe der Stadt Graudenz 
Rückfall, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ Wilhelm Spänke und Julius Gäbel, auf eine weitere 
präſidenten zu Schleswig, vom 11. April d. J. Wahlperiode, iſt beſtätigt. 
ohann Friedrich Mechler, Schmiedegeſelle, geb. am Der Beigeordnete Döring in Pr. Friedland iſt 
13. März 1854 zu Kirchzell, Bayern, ort3angebórig [zum Stellvertreter des Amtsanwalts in Pr. Friedland 
zu Harderwyk, Niederlande, wegen Bettelns im wleder⸗ ernannt worden. 
holten Rückfall, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ Der Revierförſter Richter zu Neulinum iſt zum 
präſidenten zu Düſſeldorf, vom 14. April d. J. Amtsvorſteher des Amtsbezirks Damerau, Kreis Culm, 
Rudolf Johann Schär, Tagelöhner, geboren am ernannt. 
6. Mai 1870 zu Rapperswyl, Kanton Bern, Schweiz, Der Rittergutsbeſitzer Hilſcher in Rundewieſe ift 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Rundewieſe, Kreis 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ Marienwerder und der Glashüttendirektor Fiebig in 
präsidenten zu Düſſeldorf, vom 15. April d. J. Keilhof zum Stellvertreter deſſelben ernannt. 

ois Berkmann, Arbeiter, geboren im Oktober Die Lokalaufſicht über die katholiſchen Schulen 
1855 zu Sarnthal, Bezirk Bozen, Tirol, ortBan zu Jezewo, Jaszez und Fünfmorgen ift dem Pfarrer 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Dr. Rofentreter in Jezewo übertragen, und die Kreis⸗ 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Pfaarkirchen, vom ſchulinſpectoren Treichel in Schwetz und Engelien in 
3. April d. J. Neuenburg ſind von dieſem Amte entbunden worden. 


u . PPPs — ————— 


(Hierzu eine Extra⸗Beilage und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 23.) 
edigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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Extra⸗Beilage zum Amtsblatt. 


Miniferium des Innern. 


Dem eingehefteten, in Folge der Beſchlüſſe der General⸗Verſammlung vom 
16. Mai 1889 aufgeſtellten, Seitens des Kaiſerlich Königlich Oeſterreichiſchen Miniſteriums 
des Innern unter dem 17. Januar d. Is. genehmigten 


Anhang II 


zu den neuen Statuten des 


„Janus“ 
Wechſelſeitige Tebensverfiderungs-Anftalt in Wien 


wird die unter Nr. 1 der Conceſſion zum Geſchäftsbetriebe in Preußen vom 21. Sep⸗ 
tember 1887 vorbehaltene Genehmigung hierdurch ertheilt. 


Berlin, den 19. März 1890. 


(L. 8.) 
Det Königlich Prenßiſche Miniſter des Innern. 


Im Auftrage. 


sa. Lodemaunn. 


Cenehmigungs. Urkunde. 
4 2888. 
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Statuten des 


„Janus“ 


Weckſelſeitige Lebensuecfifiecangs:Anftal in Wien, 


womit einzelne Beſtimmungen der 88. 12, 16, 60 und 63 abgeändert werden: 


§ 12. Reſervefond. 

Die nachſtehende Beſtimmung des 3. Abſatzes: 

„Aus dem Reſervefonde kann ferner bei einem Bonus⸗ 
Rückgange, der vorausfidtlid kein andauernder iſt, die 
Ergänzung des Bonus auf die Höhe feines zehnjährigen 
Durchſchnittes in dem Falle erfolgen (§ 16), als dadurch 
der Antheil der betreffenden Abtheilung an dem Referve- 
fonde nicht unter die Hälfte des Standes dieſer Abthei⸗ 
lung zur Zeit der Genehmigung dieſer Statuten herab⸗ 
fintt” 
tritt außer Kraft. 


g 16. 
Auftheilung der Betriebs⸗Netto⸗Ueberſchüſſe 
und Betriebs⸗Abgäuge. Bonns ⸗ Ausfolgung. 

Im erſten Theile dieſes Paragraphen mit der Auf⸗ 
ſchrift: 

„A. Auftheilung“ 
tritt die Beſtimmung des 4. Abſatzes: 

„In Fällen, in welchen die Brutto⸗Rückerſätze zeit: 
weilig unter denjenigen Percentual⸗Betrag ſinken, welcher 
an die Mitglieder im Durchſchnitte der letzten zehn Jahre 
ausgefolgt worden iſt, kann eine Ergänzung derſelben 
auf die Höhe des zehnjährigen Durchſchnittes der Hinaus⸗ 
folgung durch Entnahme aus dem Refervefonde bis zu 
der im 8. 12 feſtgeſetzten Grenze ſtattfinden“ 
außer Kraft. 

Der mit der Aufſchrift: 

„B. Bonus⸗Ausfolgung“. 
verſehene zweite Theil dieſes Paragraphen hat nunmehr 
wie folgt zu lauten: . 


Der ſolcherart geformte, reine Rückerſatz, Bonus ge: 
nannt, wird in nachſtehender Weiſe ausgefolgt, beziehungs⸗ 
weiſe gutgerechnet: 

1. Bei Verſicherungen gegen Entrichtung von Jahres⸗ 
beiträgen: a) der I. Abtheilung, welche bis 31. De: 
cember 1888 abgeſchloſſen waren, und b) der II. Ab⸗ 
theilung, welche bis 31. December 1889 abgeſchloſſen 
werden, gelangt der fällige Bonus in der Art zur Aus⸗ 
folgung, daß die zunächſt zu entrichtenden Jahresbeiträge 
um den jeweiligen Bonus gekürzt werden; bei ſämmt⸗ 
lichen Verſicherungen der III. Abtheilung aber wird der 
Bonus durch Zuſchlag des jeweiligen Bonus: Betrages 
zu den von der Anſtalt hinauszuzahlenden Jahresrenten 
ausgefolgt. (Bonus⸗Liquidations⸗Modus A.) 

2. Bei den ſeit 1. Jänner 1889 abgeſchloſſenen Ver⸗ 
ſicherungen der I. Abtheilung, gleichviel ob gegen Ent: 
richtung einer einmaligen Prämie, oder von Jahresbei⸗ 
trägen, oder erſt im Verlaufe der Verſicherungsdauer 
beitragsfrei geworden, wird der fällige Bonus jeweilig 
als einmalige Prämien⸗Entrichtung zur Begründung 
einer Nachtragsverſicherung verwendet, und werden die 
damit begründeten Nachtragsverſicherungen gleichzeitig 
mit der Hauptverſicherung ausbezahlt, beziehungsweiſe 
in die III. Abtheilung überführt. (Bonus⸗Liquidations⸗ 
Modus B.) 

Dieſer Liquidations⸗Modus findet auch auf diejenigen 
älteren Mitglieder der I. Abtheilung Anwendung, welche 
ſeiner Zeit von dem ihnen innerhalb der drei Jahre vom 
1. Jänner 1886 bis 31. December 1888 laut des $ 16 B, 
Abſatz 3 der Statuten vom 1. October 1885 offen ge⸗ 
ſtandenen Wahlrechte Gebrauch gemacht haben. 


ie 
Ueber die durch den fälligen Bonus begründeten ſtanden haben, hat die Verzinslichkeit dieſer Zuſchläge 
Nachtrags⸗Verſicherungen iſt den Mitgliedern zeitweilig mit dem innerhalb des Jahres 1886 eingetretenen Be⸗ 


eine Beſcheinigung auszuhändigen. 

3. Bei den bis 31. December 1888 abgeſchloſſenen 
Verſicherungen der I., und den bis 31. December 1889 
abzuſchließenden Verſicherungen der II. Abtheilung, bei 
welchen eine einmalige Prämie entrichtet wurde, oder 
welche nachträglich durch Reduction des Verficherungs⸗ 
capitales oder durch Ablauf des für die Entrichtung der 
Jahresbeiträge bedungenen Termines beitragsfrei geworden 
ſind, endlich bei allen vom 1. Jänner 1890 angefangen 
neu abgeſchloſſenen Berfiderungen der II. Abtheilung 
wird der fällige Bonus angeſammelt, zu dem jeweiligen 
rechnungsmäßigen Zinsfuße der Anſtalt fructificirt und 
der angeſammelte Bonus bei Eintritt des Verſicherungs⸗ 
falles gleichzeitig mit dem verſicherten Capitale liquibirt 
und ausbezahlt, eventuell in die III. Abtheilung über⸗ 
führt, bei den bis 31. December 1888 abgeſchloſſenen 
und beitragsfrei gewordenen Verficherungen der I. Ab⸗ 
theilung und bei den temporären Berfiderungen der 
II. Abtheilung, wenn der Verſicherungsfall nicht eintritt, 
über eine im Sinne des S. 69 binnen drei Jahren nach 
Ablauf der Verſicherungsdauer einzubringenden Anmel⸗ 
dung an den Bezugsberechtigten ausgefolgt; wenn im 
letzteren Falle der angeſammelte Bonus nicht rechtzeitig 
reclamirt wird, verfällt derſelbe zu Gunſten des Siders 
heitsfondes der I., beziehungsweise der II. Abtheilung. 
(Bonus ⸗Liquidations⸗Modus C.) 

(Für diejenigen Mitglieder, welche bei dem Inkraft⸗ 
treten der Statuten vom 1. October 1885 bezüglich 
ihrer beitragsfreien oder noch nicht auszahlbaren Ver⸗ 
ſicherungen gemäß des §. 19 der Statuten vom 6. No: 
vember 1878 bereits im Bezugsrechte unverzinslicher 
Zuſchläge zu den Nenten⸗Verſicherungs⸗Capitalien ge⸗ 
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ginne der bezüglichen Verſicherungsjahrgänge anzufangen.) 


8 60. Reduction des Verſicherungs⸗Betrages. 

Dieſer Paragraph erhält den Zuſatz: 

Bei den ſeit 1. Jänner 1889 abgeſchloſſenen Ver: 
ſicherungen der J. Abtheilung, und den vom 1. Jänner 1890 
angefangen neu abzuſchließenden Verſicherungen der II. Ab⸗ 
theilung tritt für den Fall der nicht binnen längſtens 
dreißig Tagen nach Fälligkeit erfolgten Prämien⸗Ent⸗ 
richtung, reſpective für den Fall der nicht rechtzeitigen 
Entrichtung der Polizen⸗Vorſchuß⸗Zinſen (8. 59, Abſ. 4) 
nicht der Verfall der Verſicherung, ſondern die Reduction 
des Verſicherungsbetrages ohne Zuthun des Verſicherungs⸗ 
nehmers nach Maßgabe der vorſtehenden Beſtimmungen 
ein; es muß aber die Polize vor Ablauf des für die 
Entrichtung der Jahresbeiträge urſprünglich vereinbarten 
Zeitraumes (bei Verfiherungen der II. Abtheilung jeden⸗ 
falls aber noch zu Lebzeiten der Verſicherten) zur Aus⸗ 
zeichnung der erfolgten Reduction der Anſtalt vorgelegt 
werden, widrigens die inzwiſchen in den Büchern der 
Anſtalt im reducirten Maßſtabe als aufrecht beſtehend, 
fortgeführte Verſicherung nachträglich als erloſchen an⸗ 
zuſehen tft. ($. 63 d.) 


8 63. Erlöſchen des Verſicherungs⸗ Vertrages. 
Dieſer Paragraph erhält den Zuſatz: 
Die Beſtimmungen der litera o) finden künftig nur 
mit der durch den neuen Zuſatz ad $. 60 normirten 
Einſchränkung finngemäße Anwendung. 


Vorſtehender Anhang II zu den unterm 1. October 1885 gl. 14973 beſtätigten Statuten wird genehmigt. 


Wien, am 17. Jänner 1890. 
(L. 8.) 


Lo 


Taaffe m. p. 
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